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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV 1861 Nördlingen : TSV Zusmarshausen 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

TSV 1861 Nördlingen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1861 Nördlingen im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV
Zusmarshausen umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Andre Hock, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Genügend spielerische Mittel hatten Hock / Schröppel letztlich an der
Hand, um Zappe / Litzel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht so gut lief es hingegen
für Kirschner / Liebl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ohms / Kuchenbaur. Svendsen / Tran
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Dusil / Dusil beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Andre Hock beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Dieter Kuchenbaur von Beginn an. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marcel
Kirschner gegen Walter Ohms nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 5:11, 11:8, 13:11 nicht
verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Wenig Chancen ließ Tobias Liebl dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Sandra
Christine Dusil. Zwei Sätze lang fand Sven Svendsen gegen Dorina Zappe das richtige Mittel, bevor
seine Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:1, 11:9, 11:7 gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Tim Schröppel den Gastspieler Stefan Litzel
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein
souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Roland Dusil kam Nhan
Tran nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Völlig
überlegen agierte Tran hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Der Start in die Partie hätte für Andre Hock besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Walter Ohms noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Marcel Kirschner gewann daraufhin sein Spiel gegen
Dieter Kuchenbaur sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023 gegen den
TSV Harburg 1907, während der TSV Zusmarshausen am 21.01.2023 gegen den SV 1947 Holzheim
antritt.

 Statistik:
 TSV 1861 Nördlingen

Doppel: Hock / Schröppel 1:0, Kirschner / Liebl 0:1, Svendsen / Tran 1:0 
Einzel: A. Hock 2:0, M. Kirschner 2:0, T. Liebl 1:0, S. Svendsen 0:1, T. Schröppel 1:0, N. Tran 1:0 
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 TSV Zusmarshausen
Doppel: Ohms / Kuchenbaur 1:0, Zappe / Litzel 0:1, Dusil / Dusil 0:1 
Einzel: W. Ohms 0:2, D. Kuchenbaur 0:2, D. Zappe 1:0, S. Dusil 0:1, R. Dusil 0:1, S. Litzel 0:1


